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1Grußwort
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem 28. Berliner Ar throskopie-Symposium vom  
13. bis 16. Januar 2011 in Oberwiesenthal willkommen heißen.

Dieses Arthroskopie-Symposium bringt in bewährter Weise eine Themenauswahl, die für 
Klinikärzte und für niedergelassene Kollegen gleichermaßen interessant ist. Die Tagung bietet 
nicht nur für Ärzte unterschiedlicher Fachrichtungen, sondern auch für Physiotherapeuten und 
Sporttherapeuten ein interessantes Programm an.

Der Freitagvormittag ist den Ellenbogenverletzungen und dem Ellenbogenschmerz gewidmet. 
Insbesondere die Indikationsstellung und Therapie – ein Thema, das auch für den nicht ope-
rativ tätigen Kollegen von großer Bedeutung ist – wird ausführlich besprochen.

Am Freitagnachmittag werden Hüfterkrankungen, die Hüftar throskopie, die Abrasions-
arthroplastik und die Möglichkeiten und Grenzen des Oberflächenersatzes am Hüftgelenk 
ausführlich diskutiert.

Schwerpunkte des Symposiums am Samstag sind die Themen: Achillessehne – vom Überlas-
tungsschaden zur Ruptur, Schmerzzustände und Verletzungen des Femoropatellargelenkes.

In umfangreichen Firmen-Workshops und themenbezogenen Seminaren (Ellenbogen- und 
Schultergelenk) haben Sie die Möglichkeit, Spezialkenntnisse zu vertiefen und neue Entwick-
lungen kennenzulernen.

Berufspolitische Themen wollen wir auch im diesjährigen Symposium schwerpunktmäßig 
diskutieren. Im Rahmen zweier Festvorträge wird dieser Thematik besonders bedacht.

Für Interessenten des Hochleistungssportes moderieren wir mit einem Olympiatrainer und 
einem Olympiasieger im Eisschnelllauf die Frage „Wie wird man Olympiasieger?“.

Neben dem wissenschaftlichen Programm und den Sonderthemen wird das wissenschaftliche 
Komitee den beliebten Festabend in angenehmer und freundlicher Atmosphäre organisieren.

Wir freuen uns, Sie im Januar 2011 in Oberwiesenthal begrüßen zu dürfen!

Ihre 
Wissenschaftliche Leitung

  

www.Shoulder-InnolutIon.com

time to change. 
Change your arthroscopic standards 
in rotator cuff and instability repair.

Smith &nephew Gmbh · Mendelssohnstraße 15d · D-22761 Hamburg · T +49 (0)40 70 700 - 0 · www.smith-nephew.de

Die Smith &Nephew ShoulderInnolution 2010 eröffnet Ihnen völlig neue Möglichkeiten
in der Rotatorenmanschetten-Rekonstruktion und der Stabilisierung von Schulterinstabilitäten. 
Entdecken Sie ein neues Zeitalter in der rekonstruktiven Schultergelenks-Arthroskopie:

www.shoulderinnolution.com

ShoulderInnolution 2011

easy-to-use

high pull-out strength

ultimate control

precise tissue tensioning

high efficiency
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Manuel Machholz (Berlin) 
Wolf Petersen (Berlin) 
Heinz Wuschech (Berlin)
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Veranstalter	 Gemeinschaftsveranstaltung Berliner Kliniken

Organisation	 P & R Kongresse GmbH 
Dipl.-Phil. Doris Ruttkowski 
Dipl.-Inform. Thomas Ruttkowski 
Bleibtreustraße 12 A 
10623 Berlin 
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Tagungsbüro	 Öffnungszeiten: 
Donnerstag, 13. Januar 2011 16.00 – 21.00 Uhr 
Freitag, 14. Januar 2011 7.00 – 19.00 Uhr 
Samstag, 15. Januar 2011 8.00 – 18.00 Uhr 
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Internet	 www.arthroskopie-berlin.de
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Wissenschaftliches Programm� Freitag, 14. Januar 2011
Raumübersicht 5

Samstag, 15. Januar 2011�W issenschaftliches Programm
Raumübersicht

Saal Berlin Bankettsaal Fichtelberg Pöhlberg Annaberg Saal Berlin Erzgebirgsstube Fichtelberg Pöhlberg Annaberg

08.00 Begrüßung

08.15 Hauptthema 1
Ellenbogen-
schmerz, Ellen-
bogenverletzungen

08.30 Hauptthema III
Sprunggelenk-
verletzungen und 
Sprunggelenk-
schaden

Sonderthema IV
Schulterchirurgie – 
State of the art

09.30 Sonderthema I 
McKenzie-Konzept 
beim Hüftschmerz

10.15 Pause & Besuch der 
Industrieausstellung 10.30 Pause & Besuch der 

Industrieausstellung10.45 Hauptthema I
Fortsetzung –  
Ellenbogen-
schmerz, Ellen-
bogenverletzungen

Sonderthema II
Der schmerzhafte 
Ellenbogen –  
diagnostische 
und manual-
therapeutische 
Prinzipien

Workshop  
Richard Wolf
Indikation und 
Technik der Hüft-
arthroskopie

11.00 Hauptthema IV
Achillessehne –  
vom Überlas-
tungsschaden zur 
Ruptur

Workshop 
MTS Europe
Stoßwellen-
therapie

Workshop 
Orthofix
Der instabile 
Ellenbogen – 
Versorgung mit 
Bewegungsfixateur

Workshop  
Richard Wolf

12.15 Festvortrag
Das deutsche 
Gesundheitswesen
Zukunft in Europa

13.00 Mittagspause & 
Besuch der 
Industrieausstellung

13.00 Mittagspause & 
Besuch der  
Industrieausstellung

14.00 Sonderthema III
Berufspolitik

Workshop  
Richard Wolf
Ellenbogenarthros- 
kopie – Sichere 
Zugänge, Rund-
gang, Orientierung

Workshop  
ConMed Linvatec 
Arthroskopische 
Versorgung von 
Instabilitäten und 
Rotatorenman-
schettenläsionen

14.00 Festvortrag
Gesundheitspolitik

Workshop 
Arthrex
Hüfte

Workshop 
Biomet 
Schulterendo-
prothetik – vom 
Oberflächenersatz 
bis zur invasiven 
Versorgung

14.30 Sportlerforum, 
Hochleistungs-
sport

15.30 Pause & Besuch der 
Industrieausstellung

15.30 Pause & Besuch der 
Industrieausstellung

16.00 Hauptthema II
Hüfterkrankungen, 
Hüftarthroskopie

Workshop  
Arthrex 
ACP

Workshop  
ReGen und Smith 
& Nephew
Meniskusrefixation 
mit Fast Fix und der 
Rekonstruktion mit 
Menaflex / CMI

16.00 Hauptthema V
Femoropatellar-
gelenk

18.00 Schlusswort und 
Ausblick 2012

20.00 Festabend 20.00 Abschiedsparty
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Wissenschaftliches Programm
Freitag, 14. Januar 2011

ab 16.00 Uhr	 Registrierung und Begegnung

19.30 Uhr	 Begrüßung

		  in der Hotellobby

20.00 Uhr	 Dieter Mann liest� Bankettsaal

„Der eiserne Gustav“ 
Hans Fallada

08.00 – 08.15 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung� Saal Berlin
Gunter Frenzel (Berlin), Hermann Mayr (München)

08.15 – 10.15 Uhr	 Hauptthema I� Saal Berlin

Ellenbogenschmerz, Ellenbogenverletzungen 

Vorsitz:	Jörg Jerosch (Neuss), Manuel Machholz (Berlin)

	 1.	 Nichttraumatische MRT-Befunde am Ellenbogengelenk� 12‘
Jürgen Freyschmidt (Bremen)

	 2.	 Klinische Untersuchung, Diagnostik und Therapie 
des schmerzhaften Ellenbogens� 12‘
Jörg Jerosch (Neuss)

	 3.	 Arthroskopie des Ellenbogengelenkes� 12‘
Roland Becker (Brandenburg)

	 4.	 Vermeidung neurovaskulärer Komplikationen 
bei Ellenbogen-ASK� 12‘
Rüdiger Birr (Halberstadt)

	 5.	 Plicae und Impingement am Ellenbogengelenk� 12‘
Markus Scheibel (Berlin)

	 6.	 Therapie der Epikondylitis – konservativ� 12‘
Gernot Felmet (Villingen-Schwenningen)

	 7.	 Therapie der Epikondylitis – operativ� 12‘
Jörg Jerosch (Neuss)

		  Diskussion

		  Zusammenfassung� 3‘
Jörg Jerosch (Neuss)

09.30 – 10.15 Uhr	 Sonderthema I� Bankettsaal

mcKenzie-Konzept beim Hüftschmerz

Vorsitz:	Gregor Möckel (Birkenwerder)

		  McKenzie-Konzept beim Hüftschmerz
Jan Kuiper (Flensburg)

		  Demonstration und praktische Übungen an der Hüfte 
nach McKenzie-Konzept mit Großbilddarstellung

10.15 – 10.45 Uhr	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

Der 
eiserne
Gustav

Dieter Mann
liest

Hans Fallada

Foto: Ronny Marzok
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10.45 – 12.15 Uhr	 Hauptthema I� Saal Berlin

Fortsetzung – Ellenbogenschmerz, 
Ellenbogenverletzungen

Vorsitz:	Rüdiger Birr (Halberstadt), Bernd Dreithaler (Berlin)

	 8.	 Ellenbogenverletzungen in verschiedenen Altersklassen� 12‘
Andreas Domagk (Cottbus)

	 9.	 Versorgungsstrategien bei distalen Bizepssehnenrupturen� 12‘
Markus Scheibel (Berlin)

	 10.	 Therapie der Bandverletzungen und Instabilitäten 
des Ellenbogengelenkes� 12‘
Thomas Gausepohl (Marl)

	 11.	 Ursache und Therapie von Knorpeldefekten 
am Ellenbogengelenk� 12‘
Martin Röpke (Magdeburg)

	 12.	 Radiusköpfchenprothese – Indikation und OP-Technik� 12‘
Rüdiger Birr (Halberstadt)

	 13.	 Therapie der posttraumatischen Arthrofibrose 
des Ellenbogengelenkes� 12‘
Wolf Petersen (Berlin)

		  Diskussion

		  Zusammenfassung� 3‘
Bernd Dreithaler (Berlin)

10.45 – 12.15 Uhr	 Sonderthema II� Bankettsaal

Der schmerzhafte Ellenbogen –  
diagnostische und manualtherapeutische Prinzipien

Joachim Buchmann (Rostock), Marina Heidrich (Stollberg)

Richard Wolf GmbH · D-75434 Knittlingen · PF 1164 · Tel.: +49 70 43 35-0 · Fax: +49 70 43 35-300
BELGIEN / NIEDERLANDE · DEUTSCHLAND · FRANKREICH · INDIEN · ÖSTERREICH · UK · USA · V.A.E.

info@richard-wolf.com · www.richard-wolf.comspirit of excellence

COXARTIS
Neues Instrumentarium zur Hüftarthroskopie
nach Miehlke

COXARTIS ist ein speziell auf die Anatomie des Hüftgelenkes abgestimmtes

Instrumentarium zur Hüftarthroskopie. Das universell konfigurierte Zugangssystem

sowie die Arbeitsinstrumente ermöglichen dem Anwender einen optimierten

Arbeitsablauf und sind eine Basis für die erfolgreiche Operation. Mit den neuen

Richard WOLF Fräsern und Rotationsmessern für die Hüftarthroskopie bieten wir

Ihnen eine neue Dimension der Weichteil- und Knochenbearbeitung.
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Wissenschaftliches Programm
Freitag, 14. Januar 2011

12.45 – 14.00 Uhr	 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 15.30 Uhr	 Sonderthema III� Saal Berlin

Berufspolitik

Vorsitz:	 René Altenburger (Berlin), Gernot Felmet (Villingen-Schwenningen)

		  Grenzen und Möglichkeiten der ambulanten Arthroskopie – 
ist eine „saubere” Chirurgie noch machbar?
Manfred Kupfer (Chemnitz)

		  Ein Jahrzehnt Standespolitik für Arthroskopie – 
Einblicke und Ausblicke
Emanuel Ingenhoven (Neuss)

		  „Der Konsiliararzt” – eine Bestandsaufnahme
Karsten Gruner (Erfurt)

15.30 – 16.00 Uhr	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 18.15 Uhr	 Hauptthema II� Saal Berlin

Hüfterkrankungen, Hüftarthroskopie

Vorsitz:	Karsten Labs (Birkenwerder), Andreas Weiler (Berlin)

	 14.	 Nichttraumatische MRT-Befunde am Hüftgelenk� 12‘
Jürgen Freyschmidt (Bremen)

	 15.	 Klinische Untersuchung und arthroskopische Anatomie 
der Hüfte� 12‘
Karsten Labs (Birkenwerder) 

	 16.	 Ursachen für Hüftschmerz� 12‘
Sven Scheffler (Berlin)

	 17.	 Indikationen, Lagerung, Portanlage –  
Tipps und Tricks bei der Hüftarthroskopie� 12‘
Gregor Möckel (Birkenwerder)

	 18.	 ASK-Behandlung des femoroazetabulären Impingements – 
Cam und Pinzer� 12‘
Andreas Weiler (Berlin)

	 19.	 Stellenwert der Hüftarthroskopie – 
Ergebnisse und kritische Wertung� 12‘
Gernot Felmet (Villingen-Schwenningen)

	 20.	 Möglichkeiten und Grenzen des Oberflächenersatzes 
am Hüftgelenk� 12‘
Michael Faensen (Berlin)

	 21.	 Minimalinvasive Endoprothetik� 12‘
Andreas M. Halder (Sommerfeld)

		  Diskussion

		  Zusammenfassung� 3‘
Karsten Labs (Birkenwerder)

20.00 Uhr	 Festabend

		  Einlass ab 19.30 Uhr

12.15 – 12.45 Uhr	 Festvortrag� Saal Berlin

	 „Das deutsche Gesundheitswesen –  
Zukunft in Europa“

Daniel Bahr

Parlamentarischer Staatssekretär,  
Bundesministerium für Gesundheit, Berlin
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Samstag, 15. Januar 2011
08.30 – 10.30 Uhr	 Hauptthema III� Saal Berlin

Sprunggelenkverletzungen und Sprunggelenkschaden

Vorsitz:	Wolf Petersen (Berlin), Hans Zwipp (Dresden)

	 22.	 Diagnostik der Verletzung des oberen Sprunggelenkes� 12‘
Frank Hoffmann (Frankfurt/Oder)

	 23.	 OSG-Distorsion beim Sportler – neue Therapiekonzepte� 12‘
Raymond Best (Tübingen)

	 24.	 Operative Rekonstruktion des Bandapparates 
bei chronischen Instabilitäten� 12‘
Michael Amlang (Dresden)

	 25.	 Ursachen und Therapie des vorderen Impingement 
am oberen Sprunggelenk� 12‘
Wolf Petersen (Berlin)

	 26.	 Therapie des Knorpelschadens am oberen Sprunggelenk� 12‘
Heinz Laprell (Kiel)

	 27.	 Therapie der Sprunggelenkfraktur� 12‘
Andreas Domagk (Cottbus)

	 28.	 Arthrodese oder Endoprothese des oberen Sprunggelenkes – 
Indikation und Ergebnisse� 12‘
Hans Zwipp (Dresden)

		  Diskussion

		  Zusammenfassung� 3‘
Wolf Petersen (Berlin)

08.30 – 10.30 Uhr	 Sonderthema IV� Erzgebirgsstube

Schulterchirurgie – State of the art

Vorsitz:	Rüdiger Birr (Halberstadt), Bernd Dreithaler (Berlin),  
Manuel Machholz (Berlin)

		  Subacromial
Rüdiger Birr (Halberstadt)

		  Instabilität
Bernhard Waibl (Zürich)

		  Rotatorenmanschette
Manuel Machholz (Berlin)

10.30 – 11.00 Uhr	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

medi. ich fühl mich besser.www.medi.de

Für jedes 
Therapieprotokoll
medi Schulterkissen und Bandagen

medi Arm fix
Ruhigstellung in 0° Position

medi SAS® 15
Abduktionslagerung in 15°

medi SAS® multi
Rotationsstabile  
Abduktionslagerung in 15°

medi SAS® 45
Abduktionslagerung 
in 30° bis 45°

AZ_148x210_280110_Schulter_dvse_rosenheim.indd   1 28.01.10   15:36
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Wissenschaftliches Programm
Samstag, 15. Januar 2011

15.30 – 16.00 Uhr	 Pause und Besuch der Industrieausstellung

16.00 – 18.00 Uhr	 Hauptthema V� Saal Berlin

Femoropatellargelenk

Vorsitz:	Peter Hertel (Berlin), Hermann Mayr (München)

	 36.	 Anatomie und Biomechanik des Femoropatellargelenkes� 12‘
Sven Scheffler (Berlin)

	 37.	 Das femoropatellare Schmerzsyndrom� 12‘
Michael Wagner (Berlin)

	 38.	 Therapie der akuten Patellaluxation� 12‘
Hermann Mayr (München)

	 39.	 Technik und Ergebnisse der MPFL-Rekonstruktion� 12‘
Arno Schmeling (Berlin)

	 40.	 Hat der Transfer der Tuberositas tibiae noch einen Stellenwert?� 12‘
Hermann Mayr (München)

	 41.	 Trochleaplastik: Indikation, Technik, Ergebnisse� 12‘
Roland Becker (Brandenburg)

		  Diskussion

		  Zusammenfassung� 3‘
Hermann Mayr (München)

18.00 Uhr	 Schlusswort und Ausblick 2012
Bernd Dreithaler (Berlin), Manuel Machholz (Berlin)

20.00 Uhr	 Abschiedsparty

		  Einlass ab 19.30 Uhr

11.00 – 13.00 Uhr	 Hauptthema IV� Saal Berlin

Achillessehne – vom Überlastungsschaden zur Ruptur

Vorsitz:	Michael Amlang (Dresden), Hans H. Pässler (Heidelberg)

	 29.	 Entwicklung der Achillessehnenchirurgie – 
vom Gips zur funktionellen Therapie� 12‘
Hans H. Pässler (Heidelberg)

	 30.	 Diagnostik von Erkrankungen der Achillessehne� 12‘
Heinz Laprell (Kiel)

	 31.	 Tendinose der Achillessehne – Therapiestrategien� 12‘
Michael Amlang (Dresden)

	 32.	 Möglichkeiten und Grenzen der Arthroskopie 
und Endoskopie am Rückfuß� 12‘
Jörg Jerosch (Neuss)

	 33.	 Therapie der akuten Achillessehnenruptur – perkutan vs. offen� 12‘
Wolf Petersen (Berlin)

	 34.	 Rekonstruktion chronischer Defekte der Achillessehne� 12‘
Karsten Gruner (Erfurt)

	 35.	 Bedeutet die Achillessehnenruptur das Ende 
im Hochleistungssport?� 12‘
Hans H. Pässler (Heidelberg)

		  Diskussion

		  Zusammenfassung� 3‘
Hans H. Pässler (Heidelberg)

13.00 – 14.00 Uhr	 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung

14.00 – 14.30 Uhr	 Festvortrag� Saal Berlin

	 „Gesundheitspolitik zwischen Ost und West – 
Erfahrungen eines Berliner Gesundheitssenators“

Dr. Peter Luther

Senator und Vizepräsident des Berliner Abgeordnetenhauses a.D.

14.30 – 15.30 Uhr	 Sportlerforum Hochleistungssport� Saal Berlin

	 „Wie wird man Olympiasieger?“

mit 
Joachim Franke, Eisschnelllauftrainer, Berlin 
Uwe-Jens May, Olympiasieger Eisschnelllauf, Berlin

Moderation: Gunter Frenzel (Berlin), Jens-Joachim Ziesche (Berlin)
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Firmenworkshops
Samstag, 15. Januar 2011

Die Workshops beginnen gleichzeitig zum Programm im Saal Berlin. Bei Zeitverzögerungen im 
Hauptsaal, verschiebt sich der Beginn der Workshops um die gleiche Zeit.

10.45 – 12.15 Uhr	 Workshop Richard Wolf� Fichtelberg

Indikation und Technik der Hüftarthroskopie
Wolfgang Miehlke (Pforzheim)

14.00 – 15.30 Uhr	 Workshop Richard Wolf� Fichtelberg

Ellenbogenarthroskopie –  
Sichere Zugänge, Rundgang, Orientierung
Rüdiger Birr (Halberstadt), Boris Hollinger (Pforzheim)

14.00 – 15.30 Uhr	 Workshop ConMed Linvatec� Pöhlberg

Zeitsparende arthroskopische Versorgung von 
Instabilitäten und Rotatorenmanschettenläsionen mit 
knotenfreien Ankernsystem PopLok™
Ulf Kuhlee (Berlin)

16.00 – 17.30 Uhr	 Workshop Arthrex� Fichtelberg

Autologes Conditioniertes Plasma (ACP)

		  Anwendungsmöglichkeiten von ACP in der Sporttraumatologie
Hans H. Pässler (Heidelberg)

16.00 – 17.30 Uhr	 ReGen und Smith & Nephew� Pöhlberg

Meniskusrefixation mit Fast Fix und der  
Rekonstruktion mit Menaflex / CMI
Michael Wagner (Berlin)

11.00 – 12.30 Uhr	 Workshop MTS Europe� Fichtelberg

Stoßwellentherapie 
		  Richard Thiele (Berlin)

11.00 – 12.30 Uhr	 Workshop Orthofix� Pöhlberg

Der instabile Ellenbogen – 
Versorgung mit Bewegungsfixateur
Thomas Gausepohl (Marl)

11.00 – 12.30 Uhr	 Workshop Richard Wolf� Annaberg

ACL-Double-Bundle-Rekonstruktion in spezieller 
implantat-armer Press-Fit-Technik
Hans H. Pässler (Heidelberg)

14.00 – 15.30 Uhr	 Workshop Arthrex� Fichtelberg

Hüft-Arthroskopie

		  Tipps und Tricks der Labrumrefixation am Hüftgelenk
Karsten Labs, Gregor Möckel (Birkenwerder)

14.00 – 15.30 Uhr	 Workshop Biomet Deutschland� Pöhlberg

Schulterendoprothetik – vom Oberflächenersatz 
bis zur invasiven Versorgung
Bernd Dreithaler (Berlin)
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Orthopädische Chirurgie München, OCM Gemeinschaftspraxis, Steinerstraße 6,  
81369 München� 15

Altenburger, René, Dr. med.
Maria Heimsuchung Caritas Klinik Pankow, Breite Straße 46-47, 13187 Berlin� 10

Amlang, Michael, Dr. med.
Universitätsklinikum, Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie,  
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden� 13, 14

Bahr, Daniel
Parlamentarischer Staatssekretär, Bundesministerium für Gesundheit, Berlin� 10

Becker, Roland, Priv.-Doz. Dr. med.
Klinikum Brandenburg Zentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie,  
Hochstraße 29, 14770 Brandenburg� 7, 15

Best, Raymond, Dr. med.
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik, Abteilung Sportmedizin,  
Silcherstraße 5, 72076 Tübingen� 13

Birr, Rüdiger, Dr. med.
AMEOS Klinikum St. Salvator, Klinik für Unfall-, Hand- und Wiederherstellungschirurgie, 
Gleimstraße 5, 38820 Halberstadt� 7, 8, 13, 16

Buchmann, Joachim, Prof. Dr. med.
Lange Straße 9, 18055 Rostock� 8

Domagk, Andreas, Priv.-Doz. Dr. med.
Carl-Thiem-Klinikum Cottbus, Thiemstraße 111, 03048 Cottbus� 8, 13

Dreithaler, Bernd, Dr. med.
Schulterzentrum MVZ Dr. Dreithaler, Dietzgenstraße 93, 13156 Berlin� 8, 13, 15, 17

Faensen, Michael, Prof. Dr. med.
Deutsches Zentrum für Oberflächenersatz, Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie, 
DRK-Kliniken Westend, Spandauer Damm 130, 14050 Berlin� 11

Felmet, Gernot, Dr. med.
ARTICO Sportklinik GmbH, Hirschbergstraße 25, 78054 Villingen-Schwenningen� 7, 10, 11

Franke, Joachim
Eisschnellauftrainer, Berlin� 15

Frenzel, Gunter, Dr. med.
Tagesklinik Esplanade, Esplanade 15, 13187 Berlin� 7, 15

Freyschmidt, Jürgen, Prof. Dr. med.
Beratungsstelle und Referenz-Zentrum für Osteoradiologie am Klinikum Bremen-Mitte, 
Friedrich-Karl-Straße 55, 28177 Bremen� 7, 11

Gausepohl, Thomas, Priv.-Doz. Dr. med.
Klinikum Vest, Paracelsus-Klinik Marl, Lipper Weg 11, 45770 Marl� 8, 17

Gruner, Karsten, Dr. med.
Katholisches Krankenhaus „St. Johann Nepomuk”, Klinik für Unfallchirurgie und 
Orthopädie, Haarbergstraße 72, 99097 Erfurt� 10, 14
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Sponsoren und Aussteller
albrecht GmbH, 83071 Stephanskirchen

Arcus Orthopädie, Ein Geschäftsbereich der Ofa Bamberg GmbH, 96052 Bamberg

Arthrex Medizinische Instrumente GmbH, 85757 Karlsfeld

Articomed Ltd., 36381 Schlüchtern

Bauerfeind AG, 07937 Zeulenroda-Triebes

Biomet Deutschland GmbH, 14167 Berlin

BSN medical GmbH, 20253 Hamburg

ConMed Linvatec Deutschland GmbH, 64521 Groß-Gerau

Croma-Pharma Deutschland GmbH, 88662 Überlingen

DANNEWITZ GmbH & Co., 63571 Gelnhausen

Genzyme GmbH, 63263 Neu-Isenburg

Heinz Schiebler GmbH & Co. KG, 24937 Flensburg

Julius Zorn GmbH, 86551 Aichach

Karl Storz GmbH & Co. KG, 78532 Tuttlingen

medi GmbH & Co. KG, 95448 Bayreuth

Medizintechnik Rostock GmbH, 18057 Rostock

Merckle Recordati GmbH, 14959 Trebbin

MTS Europe GmbH, 78467 Konstanz

Neurotech, Bio-Medical Research GmbH, 88682 Salem

ORMED GmbH, 79100 Freiburg

ORTHOFIX GmbH, 83626 Valley

ÖSSUR EUROPE BV, 50226 Frechen

OTB Holding GmbH & Co. KG, 15366 Hoppegarten

Otto Bock HealthCare Deutschland GmbH, 37115 Duderstadt

ReGen Biologics AG, 8340 Baar/Schweiz

Richard Wolf GmbH, 75438 Knittlingen

Sanitätshaus Seeger hilft GmbH & Co. KG, 10405 Berlin

Smith & Nephew GmbH, 22761 Hamburg

Sporlastic GmbH, 72622 Nürtingen

telos Arzt- und Krankenhausbedarf GmbH, 35410 Hungen

Thuasne Deutschland GmbH, 30938 Burgwedel

May, Uwe-Jens
Olympiasieger Eisschnelllauf, Berlin� 15

Miehlke, Wolfgang, Dr. med.
ARCUS Sportklinik, Fachklinik für Orthopädie und Unfallchirurgie,  
Rastatter Straße 17-19, 75179 Pforzheim� 16

Möckel, Gregor, Dr. med.
Asklepios Klinik Abteilung für Orthopädie, Hubertusstraße 12-22,  
16547 Birkenwerder� 7, 11

Pässler, Hans H., Prof. h. c. Dr. med.
ATOS-Klinik Heidelberg, Bismarckstr. 9-15, 69115 Heidelberg� 14

Petersen, Wolf, Prof. Dr. med.
Martin-Luther-Krankenhaus, Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie,  
Caspar-Theyß-Straße 27, 14193 Berlin� 8, 13, 14

Röpke, Martin, Dr. med.
Orthopädische Universitätsklinik Magdeburg, Leipziger Straße 44, 39120 Magdeburg� 8

Scheffler, Sven, Dr. med.
COPV - Chirurgisch Orthopädischer PraxisVerbund, Breitenbachplatz 8, 14195 Berlin� 11

Scheibel, Markus, Priv.-Doz. Dr. med.
CMSC – Centrum für Muskuloskeletale Chirurgie, Charité – Universitätsmedizin  
Berlin, Campus Virchow Klinikum, Augustenburgerplatz 1, 13353 Berlin� 7, 8

Schmeling, Arno, Dr. med.
Sporthopaedicum, Zentrum für spezielle Gelenkchirurgie, Oranienburger Straße 70, 
13437 Berlin� 15

Thiele, Richard, Dr. med.
Chimanos – Berliner Gelenkzentrum, Kurfürstendamm 61, 10707 Berlin� 17

Waibl, Bernhard, Dr. med.
Schulthess Klinik, Lengghalde 2, 8008 Zürich/Schweiz� 13

Wagner, Michael, Dr. med.
Sporthopaedicum, Zentrum für spezielle Gelenkchirurgie, Oranienburger Straße 70, 
13437 Berlin� 15, 16

Weiler, Andreas, Priv.-Doz. Dr. med.
Sporthopaedicum, Zentrum für spezielle Gelenkchirurgie, Oranienburger Straße 70, 
13437 Berlin� 11

Ziesche, Jens-Joachim, Dr. med.
Tagesklinik Esplanade, Esplanade 15, 13187 Berlin� 15

Zwipp, Hans, Prof. Dr. med.
Universitätsklinikum, Klinik für Unfall- und Wiederherstellungschirurgie,  
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden� 13
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Anfahrt
A4, A72 Ausfahrt Chemnitz, dann weiter auf der B95 über Annaberg-Buchholz 
Kostenpflichtige Parkplätze am Hotel vorhanden (begrenzte Kapazität)

Bahnstation
Oberwiesenthal – ca. 1 km
Annaberg-Buchholz – ca. 22 km
Chemnitz Hbf – ca. 62 km

Flughafen
Dresden – ca. 137 km
Leipzig – ca. 201 km
Prag – ca. 131 km
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Freitag, 14. Januar 2011

1-stündige Schlittenpartie nach Wetterlage *
Abfahrt stündlich ab Best Western Hotel „Birkenhof “
10.00, 11.00, 12.00, 14.00, 15.00 Uhr

Festabend
Ballsaal des Best Western Hotel „Birkenhof “
Beginn:	20.00 Uhr
Einlass:	19.30 Uhr

Samstag, 15. Januar 2011

1-stündige Schlittenpartie nach Wetterlage *
Abfahrt stündlich ab Best Western Hotel „Birkenhof “
10.00, 11.00, 12.00, 14.00, 15.00 Uhr

Abschiedsparty
Ballsaal des Best Western Hotel „Birkenhof “
Beginn:	20.00 Uhr
Einlass:	19.30 Uhr

* Anmeldung vor Ort am Registrierungscounter erforderlich! 

Für Kurzurlauber
Das Best Western Hotel „Birkenhof“ bietet für interessierte Gäste, die einen oder 
mehrere Tage früher anreisen oder auch im Anschluss an das 28. Berliner Arthrosko-
piesymposium noch länger bleiben möchten, Sonderkonditionen an.
Sollten Sie daran Interesse haben, dann setzen Sie sich bitte direkt mit dem Best 
Western Hotel „Birkenhof“ in Verbindung. Die Bezahlung dafür erfolgt im Hotel.
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oder Rücksendung per Fax an: 

(030) 885 10 29 
Rücksendung an

P&R Kongresse GmbH
Bleibtreustraße 12A
10623 Berlin

Weitere Informationen und Online-Anmeldung unter
www.arthroskopie-berlin.de oder per Anfrage an info@pr-kongresse.de

Ort, Datum	 Unterschrift

Titel

Telefon

PLZ

Einrichtung

Straße, Nr.

Vorname

Fax

Ort Land

Nachname

E-Mail

Teilnahmegebühren bis 1. 12.2010 ab 1. 12.2010

 Wissenschaftliches Programm und Workshops € 220,– € 270,–

 für Studenten, Physiotherapeuten € 70,– € 100,–

Rahmenprogramm Personen Kinder

 Festabend am Freitag, 14. Januar 2011  à € 40,–  à € 5,–

 Abschiedsparty am Samstag, 15. Januar 2011  à € 40,–  à € 5,–

Hotels� Priorität (1 hoch – 3 niedrig) EZ DZ DZ + Kind

 Best Western Hotel Birkenhof 1 € 320,– € 540,– € 640,– (1 Kind)

€ 740,– (2 Kinder)

 Hotel Vier Jahreszeiten 2 € 74,– € 107,– auf Anfrage

 Hotel Rathaus 2 € 68,– € 100,– auf Anfrage

 Hotel Panorama 2 € 80,– € 115,– auf Anfrage

1	 Preise gelten für drei Übernachtungen – Anreise 14. Januar 2011, Abreise 17. Januar 2011 – mit Halbpension und Abendveranstaltungen. 
Der Preis für den Birkenhof bleibt auch bei späterer Anreise bzw. frühzeitiger Abreise unverändert.

2	 Preis je Nacht inkl. Frühstück. Die Abendveranstaltungen (Festabend, Abschiedsabend) müssen gesondert gebucht werden.

Anreise Abreise

 .01.2011  .01.2011

Bei Stornierung bis 1. Dezember 2010 werden die Gebühren abzüglich einer Bearbeitungsgebühr in Höhe von 50,– e zurückerstattet. Bei 
Zurücknahme der Anmeldung nach dem 1. Dezember 2010 wird eine Stornierungsgebühr in Höhe von 50% der Komplettkosten (Zimmer und 
Teilnahme) in Rechnung gestellt. Bei Nichtanreise ohne Stornierung wird der Gesamtbetrag berechnet.

21. Berliner Arthroskopie-Grundkurs
01. bis 02. April 2011, Berlin

Ort: Katholische Akademie, Berlin

29. Berliner Arthroskopiesymposium
12. bis 15. Januar 2012, Oberwiesenthal

Ort: Best Western Hotel „Birkenhof“, Oberwiesenthal

Themen

	 Schulter (Instabilität, Kolibris)•	
	 Knie (Kreuzband, Meniskus)•	
	 Handgelenk•	
	 Sport (Verletzungsprävention)•	
	 Berufspolitik•	

Beiträge zu den Hauptthemen können bis zum 28. Februar 2011 bei P&R Kongresse GmbH 
angemeldet werden.

Beitragsmeldungen, Informationen und Anmeldung
P&R Kongresse GmbH
Bleibtreustraße 12A
10623 Berlin
Fax	 (030) 88 51 029
E-Mail	 info@pr-kongresse.de

www.arthroskopie-berlin.de



KARL STORZ GmbH & Co. KG, Mittelstraße 8, D-78532 Tuttlingen/Deutschland, Telefon: +49 (0)7461 708-0, Fax: + 49 (0)7461 708-105, E-Mail: info@karlstorz.de
KARL STORZ Endoskop Austria GmbH, Landstraßer-Hauptstraße 148/1/G1, A-1030 Wien/Österreich, Tel.: +43 1 715 6047-0, Fax: +43 1715 6047-9, E-Mail: storz-austria@karlstorz.at 

www.karlstorz.com

Die Kanülierung macht’s!
Die lang erwartete Innovation für die 
Hüftarthroskopie
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